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          (Seminar) 

 

Titel Intensivschulung eVergabe 

 

Datum: 28.06.2018                                 

Zeit:  09:00 – 13:00 Uhr 

Ort:  Cottbus 

Name/Vorname: ……………………………………….. 

Institution/Firma: ……………………………………….. 

  ……………………………………….. 

Anschrift:  ……………………………………….. 

  ……………………………………….. 

Tel./Fax:  ……………………………………….. 

E-Mail:  ……………………………………….. 

 
 

…………………………………………………………………
Datum/Stempel/Unterschrift 
 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmel-

deschluss ist der 21.06.2018. 

            

Nach Anmeldeschluss erhalten Sie eine 

Anmeldebestätigung. Bis zum Anmelde-

schluss ist eine in Textform erklärte Ab-

sage möglich. Der Veranstalter kann das 

Seminar bis zum Anmeldeschluss bei 

nicht ausreichender Belegung absagen. 

 

Die Kosten betragen pro Teilnehmer                  

110,00 € zzgl. MwSt. (inkl. Seminarunter-

lagen, Getränke und Mittagsimbiss). 

Rechnungsversand erfolgt nach der Ver-

anstaltung. Bei Absagen nach dem 

21.06.2018 fällt unabhängig vom Grund 

der Absage die gesamte Teilnahmege-

bühr an. Ein/e Ersatzteilnehmer/in kann 

gestellt werden. 

 

 

 



 

Die eVergabe ist da – jetzt aber wirklich!  

 

Was jahrelang nur angekündigt worden war, 

wird spätestens ab dem 18. Oktober 2018 

Realität für alle öffentlichen Auftraggeber, die 

ein EU-Vergabeverfahren durchführen müs-

sen. Aber auch im Unterschwellenbereich re-

geln die neue VOB/A und die demnächst in-

kraft tretende Unterschwellenvergabeord-

nung verbindliche Aspekte der eVergabe.  

 

Und nicht zuletzt: eVergabe – richtig ge-

macht – ist effizient und spart Bietern und 

Vergabestellen Zeit und Nerven. Daher gilt: 

auch dort, wo keine Pflicht zur eVergabe be-

steht, kann es sehr sinnvoll sein, sie umzu-

setzen. 

 

So oder so müssen Vergabestellen und Bie-

ter sich mit den rechtlichen und technischen 

Grundlagen der eVergabe vertraut machen. 

Vergabestellen und Bie-  

In unserem Halbtagesseminar für öffentliche 

Auftraggeber, Zuwendungsempfänger und 

Unternehmer führen wir mit einem kompak-

ten Überblick zunächst theoretisch in die 

rechtlichen Regelungen sowie die Recht-

sprechung zur e-Vergabe ein, um sodann ein 

konkretes Praxisbeispiel auf einer Übungs-

plattform durchzuspielen. 

 

Seminarinhalte:  

 

Definition eVergabe 

- Welche Phasen des Verfahrens umfassen 

die gesetzlichen Pflichten? 

 

Pflicht zur eVergabe 

- Regelungen der verschiedenen Gesetze 

 

Anforderungen an die Form der Angebote 

- Signatur 

- Verschlüsselung 

 

 

Umgang mit Problemen bei der Ange-

botseinreichung 

- Bieterseite 

- Vergabestellenseite 

 

Die praktische Vorführung wird von den bei-

den Referentinnen an zwei Laptops durch-

geführt. Teilnehmer/innen können zudem ih-

ren eigenen Laptop mitbringen, um einzelne 

Verfahrensschritte nachvollziehen zu kön-

nen. 

 

Petra Bachmann unterstützt die Auftragsberatungs-

stelle Brandenburg e.V. als neue Geschäftsführerin 

seit Februar 2018. Sie ist seit über 20 Jahren an der 

Schnittstelle zur öffentlichen Hand tätig. Dies sowohl 

rechtsberatend als auch operativ in Aufbau und Lei-

tung von Unternehmenseinheiten. Sie verfügt über 

langjährige Erfahrung in der Betreuung europaweiter 

Vergabeverfahren – sowohl auf Bieter – als auch auf 

Auftraggeberseite. 

 

Dawina Gaebler ist IT-Kauffrau und bei der Auftrags-

beratungsstelle u.a. für die EDV zuständig. Die prak-

tische Demonstration eines Übungsfalles hat sie be-

reits auf mehreren Veranstaltungen zur eVergabe 

durchgeführt.  

 

 

 


